
Hinweis:
öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl am
25. Mai 2014
siehe Seite 2-3

Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll
Termine siehe Seite 3 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste 
(während der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Fortsetzung auf Seite 3 unten
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Amtliche 
Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Fronleichnam ist der
Redaktionsschluss für die Woche 25 bereits
am Montag, 16. Juni 2014, 9.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Herzlichen Glückwunsch zur
Goldenen Hochzeit

Am Dienstag, 27. Mai 2014, feierten die Ehe-
leute

Alois Sproll
und Gerda Sproll

in Waldburg, Hochgratstr. 2

das seltene Fest der

Goldenen Hochzeit.
Namens der gesamten Gemeinde gratuliere ich
dem Ehepaar Sproll zu diesem besonderen
Festtag sehr herzlich und wünsche dem Jubel-
paar für die Zukunft vor allem Gesundheit, viel
Glück und alles Gute für einen schönen und
gesegneten gemeinsamen Lebensabend.

Michael Röger
Bürgermeister

Gemeinde Waldburg
Landkreis Ravensburg

Bauhofmitarbeiter(in)

Die Gemeinde Waldburg sucht zum frühest möglichen Zeit-
punkt eine(n) Mitarbeiter(in) für den Bauhof.
Die Stelle umfasst insbesondere Hausmeistertätigkeiten an
der Schule, der Turn- und Festhalle sowie der künftigen
Sporthalle, die Betreuung der gemeindeeigenen Liegenschaf-
ten und Straßenbeleuchtung, Winterdienstarbeiten und eine
Reihe weiterer Tätigkeiten im kommunalen Bereich.
Idealerweise haben Sie eine Ausbildung und Berufserfahrung
im Bereich Elektrik bzw. Heizung/Sanitär. Wir erwarten außer-
dem Aufgeschlossenheit für die vielfältigen Aufgabenberei-
che, handwerkliches Geschick, Teamgeist und die Bereit-
schaft zu flexibler Arbeitsweise. Führerschein mind. der Klas-
se B ist Voraussetzung, Klasse CE wäre wünschenswert.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen
(Zeugnisse, Lebenslauf) bis spätestens 20. Juni 2014 an
das Bürgermeisteramt Waldburg, Hauptstrasse 20, 88289
Waldburg.
Ansprechpartner für weitere Informationen ist Hauptamtsleiter
Udo Heizenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder E-Mail:
udo.heizenreder@gemeinde-waldburg.de oder der Fachbe-
amte für das Finanzwesen Norbert Junker, Tel.-Nr.
07529/9717-14 oder E-Mail: norbert.junker@ gemeinde-wald-
burg.de.

Abfallwirtschaft
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Ergebnis der Europawahl am 25. Mai 2014 in
der Gemeinde Waldburg
1. Zahl der Wahlberechtigten (A) 2.411

Zahl der Wähler (B)  1.497 (62,09 %)
Zahl der ungültigen Stimmen (C) 42
Zahl der gültigen Stimmen (D) 1.455

2. Von den gültigen Stimmen entfallen auf
CDU 639 (43,92 %)
SPD 236 (16,22 %)
GRÜNE 241 (16,56 %)
FDP 46 (3,16 %)
DIE LINKE 43 (2,96 %)
FREIE WÄHLER 44 (3,02 %)
AfD 97 (6,67 %)
Sonstige 109 (7,49 %)

Bürgermeisteramt

Ergebnis der Kreistagswahl am 25. Mai 2014 in
der Gemeinde Waldburg
1. Zahl der Wahlberechtigten (A) 2.555

Zahl der Wähler (B)  1.543 (60,85 %)
Zahl der ungültigen Stimmzettel (C) 34
Zahl der gültigen Stimmzettel (D)  1.509
Zahl der gültigen Stimmen (E) 7.284

2. Von den gültigen Stimmen entfallen auf
CDU 3.392 (46,57 %)
FW 713 (9,79 %)
GRÜNE 1.480 (20,32 %)
SPD 698 (9,58 %)
ödp 760 (10,43 %)
FDP 113 (1,55 %) 
DIE LINKE 128 (1,76 %)

Das ausführliche Gesamtergebnis der Kreistagswahl im Land-
kreis Ravensburg finden Sie im Internet auf der Homepage des
Landratsamtes Ravensburg www.landkreis-ravensburg.de
Bürgermeisteramt

Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Für ihr ehrenamtliches Mitwirken bei der Durchführung und Aus-
zählung der Europa- und Kommunalwahlen am 25.05.2014
möchten wir uns bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern
recht herzlich bedanken.
Bürgermeisteramt
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Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammel-
boxen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27
entsorgt werden.

Ansprechpartner für Abfallberatung: 
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Notfall-Rufnummer Bauhof
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu
erreichen: (07529) 9132116

Abfallkalender

Busbegleiterausbildung an der
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt
Am 5. und 6. Mai fand nach einer längeren Pause wieder eine
Busbegleiterausbildung an der Schule in Waldburg statt. Insge-
samt 17 Schülerinnen und Schüler nahmen an der diesjährigen
Ausbildung teil. Wie schon beim letzen Mal, wurde die Ausbildung
von Frau Berger und Herrn Müller von der Polizei durchgeführt.
Das Besondere in diesem Jahr: Es waren auch Schülerinnen und
Schüler aus Klasse 6 und 7 vom Standort in Vogt mit dabei. 
Die Busbegleiter tragen einen wichtigen Teil zu weniger Sach-
beschädigungen und mehr Ruhe auf den Schulbusfahrten bei.
Deshalb ist die Ausbildung sowohl für die Schule als auch für die
Busunternehmen von großer Bedeutung. 
Mit kurzen Theorieeinheiten und vielen alltagsgetreuen Rollen-
spielen im Klassenzimmer und im Bus, wurden die Schülerinnen
und Schüler auf ihre Rolle als Busbegleiter vorbereitet. Wie gehe
ich auf Störer zu? Wie löse ich Konflikte? Was muss ich bei
Sachbeschädigungen im Bus tun? -  sind nur einige Fragen, die
hier behandelt wurden. Manchmal waren die Aufgaben auch
sehr herausfordernd, wenn es beispielsweise um eine kurze
Stehgreifrede vor der gesamten Gruppe ging oder knifflige Situa-
tionen im Bus gelöst werden sollten.  
Dank der Unterstützung der Firma Grabherr konnten wir gemeinsam
in der Cafeteria der Gemeinschaftsschule Waldburg Mittagessen und

Schulnachrichten



auch im Bus üben. Schlussendlich bekamen wir sogar eine
Führung durch das Omnibusunternehmen Grabherr, und zwar von
Herrn Grabherr höchstpersönlich. 
Am letzten Ausbildungstag fand dann eine kleine, feierliche
Übergabe der Busbegleiterzertifikate statt. Nun starten gespannt
und voller Vorfreude die neuen Busbegleiter in ihre Tätigkeit!
Vielen Dank an Frau Berger und Herrn Müller vom Polizeipräsi-
dium Konstanz und an die Firma Grabherr!
Marianne Justus

Das nächste Treffen des
Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 17. Juli 2014 
Uhrzeit: 20 Uhr
Ort: Hotel Krone Waldburg 

Wir lesen bis dahin und reden über:
„STONER“
Autor: John Williams

Das falsche Fach studiert, die falsche Frau geheiratet -
überhaupt das falsche Leben gelebt: In seinem 1965
erschienenen, aber erst jetzt gefeierten Roman „Stoner“
erzählt John Williams das berührende Drama eines Uni-Pro-
fessors, dem langsam schwant, dass er nie glücklich sein
wird.

„Stoner“ ist ein literarischer Schatz, ein Buch, das von den klei-
nen Siegen und den großen Niederlagen des Universitätspro-
fessors William Stoner erzählt. Der betritt kurz vor dem ersten
Weltkrieg erstmals die Universität von Missouri. Er ist der einzi-
ge Sohn einer Farmersfamilie, die in der einfachsten aller Wel-
ten lebt und ein karges Land beackert. Es sind vormoderne
Zustände, die der junge Mann verlässt. Lange Wege legt man
noch mit der Kutsche zurück. 

William will Agrarwissenschaft studieren. Dann kommt, einer
Epiphanie gleich, die Dichtung über ihn. Er sitzt in einem Grund-
kurs vor einem Shakespeare-Sonett über Liebe und Verlust -
und weiß nicht weiter. Wegen seiner Probleme bei der Texter-
fassung wird er vom Dozenten bloßgestellt. Trotzdem verliebt er
sich rückhaltlos in die Literatur - und wechselt das Studienfach.
(Spiegel-Kultur)
Für den Literaturkreis
Roswitha Wieczorek

Wir gratulieren
Frau Gerlind-Luise Penske, Grüntenstr. 8,
am 30. Mai zum 80. Geburtstag;
Herrn Hubert Flamm, Greut 17,
am 1. Juni zum 71. Geburtstag;
Herrn Friedrich Scheffold, Breitenbergstraße 3,
am 2. Juni zum 82. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 31. Mai
14-Nothelfer-Apotheke, Ravensburger Straße 35,
Weingarten, Tel. (0751) 5611110
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 1. Juni
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6,
Baienfurt, Tel. (0751) 5069440
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Löwen-Apotheke, Bachstraße 22,
Ravensburg, Tel. (0751) 23295
von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und

Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet
Tel. 07529/913803
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Literaturkreis

Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de



Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt, Hochfest
9.40 Uhr Rosenkranz

10.15 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 30. Mai
4.00 Uhr Fußwallfahrt nach Weingarten, Treffen am Gemein-

dehaus
16.00 Uhr Wohnanlage: Wortgottesfeier mit Diakon Vogt. Die

Gemeinde ist herzlich eingeladen
Samstag, 31. Mai 
10.00 Uhr Pflegeheim Broghammer: Wortgottesfeier mit Dia-

kon Vogt. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen
11.00 Uhr Taufe des Kindes Elisabeth Gendreau (Pfr. Christian

Gouyaud)
Sonntag, 1. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

(† Andreas Heilig, +Rosa Madlener, † Gudrun Bau-
dis)

Dienstag, 3. Juni
18.00 – 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 6. Juni – Herz-Jesu-Freitag
8.00 Uhr Eucharistiefeier

(† Agnes und † Paul Kibele)
Anschließend Krankenkommunion (Hausbesuch)
Samstag, 7. Juni
10.00 Uhr Diakonatsweihe von Herrn Fluhr in Untermarchtal
14.30 Uhr Trauung des Paares Linda Kröckel und Marcel Krug
Sonntag, 8. Juni – Pfingsten, Hochfest
Kollekte Renovabis
9.40 Uhr Rosenkranz

10.15 Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten
Pfingstmontag, 9. Juni
8.10 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Samstag, 31. Mai 
18.30 Uhr Jugendgottesdienst „Funkenflug“
Pfärrich, Mariä Geburt: 
14.00 Uhr Trauung des Paares Anika Sigerist und Matthias

Bopp
Freitag, 6. Juni – Herz-Jesu-Freitag
Ab 
16.00 Uhr Krankenkommunion Hausbesuch (Herr Bielau)
Samstag, 7. Juni
Kollekte Renovabis
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse zu Pfingsten

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
8.45 Uhr Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt, anschl. Pro-

zession
Sonntag, 1. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
10.15 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 3. Juni
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 5. Juni
8.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion

Sonntag, 8. Juni – Pfingsten, Hochfest
Kollekte Renovabis
8.45 Uhr Eucharistiefeier zu Pfingsten

Pfingstmontag, 9. Juni
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirche

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum)
Montags 14-tägig, 20.00 Uhr Bibel teilen, wieder am 2. Juni

WALDBURG

Donnerstag 29. Mai, Christi Himmelfahrt
10.15 Uhr Katja Fischer – Maximilian Locher

Frederic Voggel – Maja Köber
Hannah Brugger – Magdalena Locher
Viktoria Voggel – Olivia Voggel
Leonie Locher – Lena Brugger

Sonntag, 1. Juni, 8.45 Uhr
Minis werden von Lena eingeteilt

HANNOBER
Samstag, 31. Mai, 18.30 Uhr
Minis werden von Lisa eingeteilt

„ Mit den Füßen beten – unterwegs in Gottes Gegenwart“
Wie in den vergangenen Jahren wollen wir am
Blutfreitag, 30. Mai 2014
zu Ehren des Heiligen Blutes wieder eine Fußwallfahrt zur
Basilika nach Weingarten unternehmen.
Hierzu treffen sich alle die teilnehmen wollen am Blutfreitag 
um 4.00 Uhr morgens mit Taschenlampe und Rosenkranz am
Gemeindehaus St. Josef, Richtung Weingarten, um dann recht-
zeitig gegen 7.00 Uhr die Übergabe der
Heilig-Blut-Reliquie am Kloster Weingarten zu erleben.
Die Rückkehr muss selbst organisiert werden.
Rückfragen unter 2244 oder 7917

Gemeinschaft des heiligen Blutes
Mit vielen Freunden unterwegs sein und Spaß
haben, ist etwas sehr Schönes und schweißt
eine Gruppe zusammen. Mit vielen Freunden
unterwegs sein und ein gemeinsames Ziel zu
haben, um etwas zu erreichen, zu erleben und
schließlich etwas Erreichtes zu feiern setzt die-
sem noch eines oben drauf. Viele Jugendliche
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denken dabei vielleicht an eine Abifeier oder die Feier des mitt-
leren Bildungsabschlusses oder die Meisterschaftsfeier seines
Lieblingsfußballvereines.
Wir feiern heute etwas ganz anderes: Einen Tag nach dem Blut-
ritt in Weingarten setzen wir uns in unserem JuGo mit dem The-
ma „Gemeinschaft des heiligen Blutes“ auseinander und ihr wer-
det überrascht sein, was wir Jugendliche dazu sagen. Ja, wir
können da mitgehen und wir sagen Euch warum. Du weißt ja:
Wer jung, aktiv und in ist, der ist für alles offen und kann mitre-
den. Wer will schon out sein ;-) 
Also nix wie hin. Am komenden Samstag, den 31. Mai findet um
18:30 Uhr in der katholischen Kirche in Hannober der nächste
Jugendgottesdienst mit Pfarrer Hirschle und Diakon Thomas
Vogt statt.
Wir freuen uns schon auf Euer Kommen.
Eure Hannober Minis und die Band ☺.

Krankenkommuniontag am Freitag, den 6. Juni
Die Krankenkommunionhelfer bringen den Kranken unserer
Gemeinde in Waldburg ab 9.00 Uhr und in Hannober ab 16.00
Uhr die Heilige Kommunion.

Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg
e.V. lädt ein:
Wir tun uns gut – verbunden und doch eigenständig!
Wochenende für Mütter und Töchter im Alter von 8 bis 12
Jahren
Freitag, 27.06.2014, 18 Uhr, bis Sonntag, 29.06.2014, 14 Uhr
Achberg, Humboldt-Haus 
Leitung: Heide Schiller-Rankewitz, Irmgard Högerle

Wochenende für Väter (Opa, Onkel oder Pate) und Kinder
Freitag, 04.07.2014, 18 Uhr, bis Sonntag, 06.07.2014, 15 Uhr
Hütte im Kreuzthal zwischen Isny und Leutkirch
Leitung: Bruno Paris

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Zum Nachdenken
In Gott ist Raum für uns.
Tertullian, Kirchenvater

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Donnerstag, 29. Mai - Christi Himmelfahrt

Tagesspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich
alle zu mir ziehen.
Joh 12,32

9.30 Uhr Für die Gemeinden Vogt und Atzenweiler in Mai-
ertal
Bitte eigene Sitzgelegenheit (Stuhl, Decke oder
Kissen ) mitbringen.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in
der Evang. Kirche in Vogt statt.
Pfarrer Brennecke

Evangelischer Oberschwabentag Christi Himmelfahrt, 29.
Mai 2014, 10 bis 16 Uhr, Dobelmühle bei Aulendorf
Unter dem Motto „glücklich?“ steht in diesem Jahr der Evangeli-
sche Oberschwabentag. Das Motto nimmt die Jahreslosung
2014 auf: „Gott nahe zu sein, ist mein Glück“ (Ps 73,28). Rund
um die Dobelmühle bei Aulendorf gibt es dazu ein vielfältiges
Programm mit Gottesdiensten, Workshops, Erlebnismöglichkei-
ten und speziellen Angeboten für Kinder und Jugendliche.
Im Festgottesdienst um 10 Uhr wird Rundfunkpfarrerin Lucie
Panzer zur Jahreslosung predigen. Musikalisch wird der Gottes-
dienst von Bläsern aus den Kirchenbezirken Biberach und
Ravensburg, sowie dem Biberacher Frauenchor „Deutsche aus
Russland“ mitgestaltet. Für Kinder und Jugendliche gibt es par-
allel separate Gottesdienste. Der Frauenchor „Deutsche aus
Russland“ wird zudem zwischen Gottesdienst und Mittagessen
eine Matinee gestalten.
Das Angebot der Gesprächskreise und Workshops nach dem
Mittagessen ist in diesem Jahr noch weiter ausgebaut worden.
Insgesamt 12 verschiedene Themen beleuchten unterschiedli-
che Facetten des Mottos „glücklich?“. So gibt es beispielsweise
eine Erzählrunde mit Deutschen aus Russland über Heimat und
Glücklichsein. Glücksspiel, Hospizarbeit, Asyl, Gottesnähe und
Werbung sind weitere interessante Themen, die von kompeten-
ten Referenten angeboten werden. Altlandesbischof Dr. Gerhard
Maier wird in diesem Jahr wieder sein Bibelgespräch zur Jah-
reslosung anbieten, auch Lucie Panzer gibt in einer Gesprächs-
runde Einblick in ihre Arbeit als Rundfunkpfarrerin. Die inzwi-
schen traditionellen Angebote, wie Bibliodrama, das Offene Sin-
gen, der Erlebnisweg für Erwachsene und Kinder und ein Krea-
tiv-Workshop stehen auch in diesem Jahr auf dem Programm.
Ergänzt wird das Angebot durch eine Reihe von Informations-
ständen, beispielsweise von Oikocredit, dem Gustav-Adolf-Werk
und dem Sozialladen Aulendorf.

Eltern wissen ihre Kinder in der Obhut des Evangelischen
Jugendwerks gut aufgehoben, während sie selbst einen Works-
hop besuchen. Bei Kaffee und Kuchen kann man sich den
ganzen Tag über im Bistro stärken und mit anderen Besuchern
ins Gespräch kommen.

Wie in den vergangenen Jahren besteht für Jugendliche die tol-
le Möglichkeit, für einen Kostenbeitrag den Hochseilgarten zu
besuchen.

Auf der Homepage der Dobelmühle  (Hochseilgarten f.r.o.g.Park
- Dobelmühle) kann die Einverständniserklärung der Eltern

gesichtet und geladen werden, welche dann auch unterschrie-
ben mitgebracht werden muss, damit ein Besuch des Hoch-
seilgartens möglich ist.

Nähere Informationen können den Faltblättern entnommen wer-
den, die rechtzeitig vor Himmelfahrt in den Kirchengemeinden
ausliegen, oder auch bei Pfarrer Georg A. Maile, Bad Schus-
senried, Tel. 07583-2463.
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Im Frühjahr nach Rom
Im kommenden Jahr bietet die KAB (Katholische Arbeitneh-
mer-Bewegung) vom 13.-20. März 2015 wieder eine Wall-
fahrt nach Rom an. Insgesamt hat die KAB seit dem Amts-
antritt des emeritierten Papstes Benedikt XVI. dreizehn Wall-
fahrten mit fast 1000 Pilgerinnen und Pilgern erfolgreich
durchgeführt. Im März 2015 stehen neben dem christlichen
und antiken Rom auch ein Besuch der Vatikanischen Gärten
und ein Ausflug ins Umland von Rom auf dem Programm. Die
Gruppe ist im christlich geführten Pilgerhotel Casa Tra Noi
untergebracht, welches nur 800 Meter vom Vatikan entfernt
ist und zu abendlichen Spaziergängen auf dem Petersplatz
einlädt. 
Die Flugreise im März 2015 kann ab verschiedenen Flughä-
fen gebucht werden (u.a. ab Frankfurt, KA/Baden-Baden,
Stuttgart oder Basel). Auch eine Anreise mit der Bahn ist mög-
lich. Selbstverständlich ist die Teilnahme an der Audienz mit
Papst Franziskus vorgesehen (wenn der Papst in Rom ist). 
Die Reise kann ab 780/830 € zuzüglich des Flugpreises (ca.
150-300 €), bzw. der Bahnfahrt im Liegewagen (ca. 300 €),
gebucht werden. Anmeldungen und weitere Informationen im
KAB-Diözesansekretariat Nordbaden (Tel. 0621/25107) oder
unter www.kab-rheinneckar.de



Freitag, 30. Mai
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und

Alt“ in Waldburg
Diakon Thomas Vogel

Sonntag, 01. Juni - Exaudi
Wochenspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich
alle zu mir ziehen.
Joh 12,32

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Dienstag, 03. Juni - 
14.15 Uhr offenes Ankommen

Seniorenmittag im Gemeindesaal mit Pfarrer
Bürkle

14.30 Uhr Beginn
Wir laden herzlich dazu ein!
Neue Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Sitzungssaal Atzenweiler

Mittwoch, 04. Juni
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Vorankündigung:
Sonntag, 08. Juni - Pfingstsonntag
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Brennecke
Montag, 09. Juni - Pfingstmontag
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Vogt

Pfarrer Bürkle, Pfarrer Hirschle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will
ich alle zu mir ziehen. (Joh 12,32)

Mittwoch, 28. Mai 
15.00 Uhr Nachtreffen der Konfirmierten im Gemeindehaus 
Donnerstag, 29. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst im Grünen mit Pfarrer Brennecke

im Maiertal (Richtung Hannober, bei Schafmeier).
Wer Lust hat, kann gerne mit Pfr. Brennecke und
dem Fahrrad fahren. Wir brauchen dafür ca. 30
Minuten. Deshalb ist der Treffpunkt 8.45 Uhr an
der Christuskirche. Bei schlechter Witterung 

(Re gen oder Kälte) findet der Gottesdienst in der
Chris tuskirche statt. Dies sehen Sie über eine
Info an der Kirche bzw. können Sie bis 8.40 Uhr
im Pfarramt anrufen. 

Sonntag, 1. Juni - Exaudi 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke, Nachkonfir-

mation Carlos Stober, und Kinderkirche
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren zur
Kinderkirche! Das Kinderkircheteam freut sich auf
euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Steffy Völkel. 

Montag, 2. Juni 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Entdecker“ 
15.30 Uhr Krabbelgruppe 
19.00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch im katholischen

Gemeindehaus „Gleichnis von den Arbeitern im
Weinberg“ nach Matthäus 20,1-16 

Dienstag, 3. Juni 
17-19 Uhr Anmeldung zur Konfirmation 2015 im Pfarrhaus
20.00 Uhr Vorbereitung der Ferienbetreuung im Pfarrhaus 
Mittwoch, 4. Juni 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung zusammen mit

Atzenweiler im Gemeindehaus 
Donnerstag, 5. Juni 
14.30 Uhr Seniorennachmittag – Alle Senioren und Allein-

stehenden unterschiedlicher Konfession sind zu
einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen zusammen mit Pfr. Bürkle in das Evan-
gelische Gemeindehaus eingeladen. 

17-20 Uhr Bauschau, Treffpunkt: Pfarrhaus
20.00 Uhr Tanz mit Frau Ernst im Gemeindehaus 
Freitag, 6. Juni 
12.15 Uhr Mittagsmahl jeden 1. Freitag im Mo nat

von 12.15 - 12.45 Uhr wird war mes
Essen im Gemeindehaus an geboten.
Beitrag: pro Person 1,50 €. Anmel-
dung bitte im Pfarrbüro. 

16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim. Die ganze
Ge meinde ist zum Mitfeiern eingeladen. 

19.00 Uhr KOOL Casino Abend, Geocaching, Lagerfeuer,
Cocktail-Abend, Kochen uvm.: heute - mit einer
coolen Schatzsuche

19.00 Uhr 3. Männer-Kochabend 

Vorankündigung:
Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonntag 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke 

Montag, 9. Juni - Pfingstmontag 
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer

Hirschle und Pfarrer Bürkle in der Christuskirche

Oberschwabentag an Christi Himmelfahrt 29. Mai 2014 
10 bis 16 Uhr Dobelmühle bei Aulendorf – Unter dem Motto
„glücklich?“ steht in diesem Jahr der Evangelische Ober -
schwa ben tag. Das Motto nimmt die Jahreslosung 2014 auf:
„Gott nahe zu sein, ist mein Glück“ (Ps 73,28). Rund um die
Do belmühle bei Aulendorf gibt es dazu ein vielfältiges Pro-
gramm mit Gottesdiensten, Workshops, Erlebnismöglichkei -
ten und speziellen Angeboten für Kinder und Jugendliche. Im
Fest gottesdienst um 10 Uhr wird Rundfunkpfarrerin Lucie
Pan zer zur Jahreslosung predigen. Musikalisch wird der Got -
tes dienst von Bläsern aus den Kirchenbezirken Biberach und
Ra vensburg, sowie dem Biberacher Frauenchor „Deut sche
aus Russland“ mitgestaltet. Für Kinder und Ju gendliche gibt
es parallel separate Gottes dienste. Der Frauenchor „Deut -
sche aus Russland“ wird zudem zwischen Gottes dienst und
Mit tagessen eine Matinee gestalten. Das Angebot der Ge -
sprächskreise und Workshops nach dem Mittagessen ist in
diesem Jahr noch weiter ausgebaut worden. Insgesamt 12
verschiedene Themen beleuchten unterschiedliche Facetten
des Mottos „glücklich?“. So gibt es beispielsweise eine Er -
zähl runde mit Deutschen aus Russland über Heimat und
Glück lichsein. Glücksspiel, Hospizarbeit, Asyl, Gottesnähe
und Werbung sind weitere interessante Themen, die von
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Bitte vormerken:
Mittwoch, 25. Juni 2014
zwischen 17.00 u. 18.30 Uhr
Anmeldung des neuen Konfirmandenjahrganges 2015 im
Pfarramt Atzenweiler
Zur Anmeldung bitte das Familienstammbuch bzw. eine
Taufurkunde mitbringen.
Wer ist dran ?
Jugendliche, die gegenwärtig in der 7. Klasse sind, bzw. die
zwischen dem 01.07.2000 und dem 30.06.2001 geboren sind.
In anderen Fällen, oder bei Unklarheiten bitte ich, Kontakt mit
dem Pfarramt aufzunehmen.

Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt



kom petenten Referenten angeboten werden. Altlandesbi -
schof Dr. Gerhard Maier wird in diesem Jahr wieder sein Bi -
bel gespräch zur Jahreslosung anbieten, auch Lucie Panzer
gibt in einer Gesprächsrunde Einblick in ihre Arbeit als Rund-
funkpfarrerin. Die inzwischen traditionellen Angebote, wie Bib-
liodrama, das Offene Singen, der Erlebnisweg für Er wach sene
und Kinder und ein Kreativ-Workshop stehen auch in die sem
Jahr auf dem Programm. Ergänzt wird das Angebot durch eine
Reihe von Informationsständen, beispiels weise von Oikocre -
dit, dem Gustav-Adolf-Werk und dem So zialladen Au lendorf.
El tern wissen ihre Kinder in der Obhut des Evangelischen Ju -
gendwerks gut aufgehoben, während sie selbst einen Work-
shop besuchen. Bei Kaffee und Kuchen kann man sich den
ganzen Tag über im Bistro stärken und mit anderen Be suchern
ins Gespräch kommen. Nähere Informationen kön nen den
Falt blättern entnommen werden, die rechtzeitig vor Himmel -
fahrt in den Kirchengemeinden ausliegen, oder auch bei Pfar-
rer Georg A. Maile, Bad Schussenried, Tel.: 07583/2463.

Anmeldung zur Konfirmation 
Am Dienstag, den 3. Juni, findet in
der Zeit zwischen 17 und 19 Uhr die
Anmeldung im evang. Pfarramt,
Finkenweg 8 in Vogt statt. 

Die Konfirmation findet gewöhnlich in dem Jahr statt, in dem
Ihr Kind in der 8. Schulklasse ist.
Voraussetzung für die Konfirmation ist die Taufe, die Zuge-
hörigkeit zu unserer evangelischen Landeskirche sowie die
regelmäßige Teilnahme am Unterricht, der auf die Konfirma-
tion vorbereitet. Für alle, die bisher nicht getauft worden sind,
ist dieser Unterricht zugleich Taufunterricht und führt zur Tau -
fe hin. Hierfür müssten wir nochmals separat ein Ge spräch
führen und uns Gedanken über einen guten Tauftermin ma-
chen. Wenn oben genannte Voraussetzungen auf Ihr Kind
zu treffen, sind Sie herzlich zur Anmeldung und damit zu -
gleich zum ersten Elternabend eingeladen. Anmeldung
(im Pfarramt, Finkenweg 8): Dienstag, den 3. Juni 2014,
im Zeitraum von 17 bis 19 Uhr. 
Bringen Sie zu diesem Termin bitte den ausgefüllten An -
meldebogen (sofern bereits erhalten), und auch Ihr Familien-
stammbuch bzw. einen Taufnachweis mit. Bei der Anmeldung
erhalten Sie eine Jahrestermin-Planung und auch eine Über-
sicht über die Kosten die anfallen. Wer hierfür einen Zu -
schuss braucht, kann dies gerne gleich mit mir besprechen.
Wer zunächst einmal in den Konfirmationsunterricht hinein-
schnuppern will, kann dies gerne bis Anfang Oktober tun. 
Der Konfirmationsunterricht beginnt am Mittwoch, den
25. Juni 2014, von 17 bis 19 Uhr. Treffpunkt ist am Ge -
meindehaus, Finkenweg 10 in Vogt. Am gleichen Mitt -
wochabend, den 25. Juni 2014, findet von 20.00 bis 21.30
Uhr der erste Elternabend im evangelischen Gemeinde-
haus, Finkenweg 10, statt. 
An diesem Abend wird das Konzept des „KU“ vorgestellt und
Absprachen für den Un terricht (Termine usw.) getroffen. Und
natürlich werden wir Zeit für Fragen und Anregungen aus

Ihren Reihen haben. Sollten Sie an diesem Abend verhindert
sein, nehmen Sie bitte baldmöglichst Kontakt mit mir auf! 
Der Konfirmationsunterricht findet ab September am Mitt -
wochnachmittag von 14.30 bis 16.00 Uhr statt. Diesen Nach-
mittag halten die Schulen im 8. Schuljahr von Unter richts -
veranstaltungen frei. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind
an diesem Nachmittag keine anderen Verpflichtungen hat. In
der Zeit bis zu den Sommerferien findet der Konfirmations-
unterricht Projekt-orientiert statt. Erst ab dem neuen Schul-
jahr ist dann am Mittwoch verlässlich Konfirmationsun ter -
richt. Konkret bedeutet das: 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529/1782, Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von
9.00 - 12.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de
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Mittagsmahl 
Wer miteinander isst, hat doppelt Freude. Das können seit
drei Jahren Menschen erfahren, die zum Mittagsmahl ins
Ge meindehaus kommen.
Zum Juni ändert sich manches:
 Der Kostenbeitrag liegt (wie bei der Vesperkirche) bei

1,50 € pro Person. Wer zu sätzlich etwas spenden
möchte, darf das. 

 Das Essen wird zwischen 12.15 und 12.45 Uhr warm
ausgegeben. Damit wird es auch Familien mit Schulkin-
der möglich, zu kommen. Gemütlich sitzen können Sie
dann natürlich auch. 

 Anmelden tun Sie sich weiterhin bis zum Donnerstag-
abend um 18 Uhr. 

 mehr Abwechslung bei den Speisen. Gute Gemein-
schaft, guten Appetit!

GESELLSCHAFT FÜR CHRISTLICH-JÜDISCHE
BEGEGNUNG IN OBERSCHWABEN e.V. 

lädt ein am Montag, 2. Juni 2014 um 20 Uhr 
in das evangelische Matthäus-Gemeindehaus Ravens-

burg, Weinbergstr. 12 
zum Vortrag von Hilde Domin - 

die Dichterin des Dennoch, 
„Die heilende Kraft der Worte“ - Sprache als Ressource

und spirituelle Kraftquelle in der Psychotherapie. 
Referentin: Susanne Mehrhoff-Günther, 

Gedichtvortrag: Karin Dobberstein. 
Frau Mehrhoff-Günther ist Ärztin und seit 1996 als Psycho -
therapeutin mit Interessensschwerpunkt in Trauma-Thera-
pie in eigener Praxis tätig. Seit 2001 lebt und arbeitet sie in
Ra vensburg. Sie nimmt den Zuhörer an diesem Abend mit
auf eine Reise durch die Lebensgeschichte der be deu -
tenden jüdischen Dichterin Hilde Domin. Dabei möchte sie,
be zugnehmend auf das Leben von Hilde Do min und deren
Schicksalsbewältigung, Querbezüge zur ei genen Psycho -
therapeutischen Arbeit herstellen. Frau Dobberstein war
langjährig als Dozentin im Institut für Soziale Berufe Ra -
vensburg tätig. In ihrer langjährigen heilpädagogischen Ar -
beit, und später als Puppenspielerin und Märchenerzäh-
lerin, war es ihr immer ein Anliegen, Sprache in ihrer Be -
deutung, in ihrem Klang, ihrer Dynamik und Rhythmik zu
er spüren und er fahrbar zu machen. Hilde Domin fordert sie
in ihren Ge dichten erneut dazu heraus. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind erbeten.

Die Konfirmation findet voraussichtlich am 10. Mai 2015 statt. 

Mittwoch, 25. Juni 17-19 Uhr KU Kennenlernen 

Mittwoch, 2. Juli  kein KU (Gemeindepraktikum/Interview) 

Samstag, 5. Juli ab 18 Uhr Übernacht-Konfi-Aktion zum

Sonntag, 6. Juli  Vorstellungs-Gottesdienst (Gemeindefest)

am Samstag starten wir um 18 Uhr mit einem inhaltlichen Teil, danach gestalten wir den Abend gemein-

sam (Kooperation, Film? ...) im Gemeindehaus und Übernachten; Vorstellung und Übergabe der Bibel 

erfolgt im Gemeindefestgottesdienst am Sonntag (Beginn um 10.15 Uhr). 

Mittwoch, 9. und 16. Juli  kein KU (Gemeindepraktikum/Interview) 

Samstag, 19. Juli  KonfiPoint am Badsee (ganztags) 

Mittwoch, 23. Juli 17-19 Uhr Meine Bibel ! 

Mittwoch, 17.9. - ab jetzt wöchentlich 14.30 Uhr Konfirmationsunterricht.
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Nachbarschaftshilfe
Nachbarschaftshilfe Waldburg
Die organisierte Nachbarschaftshilfe stärkt Sie
in Ihrem Alltag zu Hause.
Informationen erhalten Sie bei: Klara Öngel,
Tel. 3642 und Rosmarie Fuchs, Tel. 469.



Ausflug   Ausflug   Ausflug 
Unser Ausflug ist am Donnerstag, den
12. Juni. Wir fahren nach Laupheim ins
Planetarium. Dort erleben wir eine

spannende Sternenshow. Anschließend stärken wir uns mit Kaf-
fee und Kuchen. Den Nachmittag lassen wir dann im kath.
Gemeindehaus mit einem gemeinsamen Abendessen ausklingen.
Abfahrt um 13.00 Uhr an der Schule. Kosten für Fahrt und Pla-
netarium 15.00 €. Anmeldung bei A. Sonntag Tel. 7282 oder M.
Reichle Tel. 2202 oder bei allen anderen Mitgliedern vom Seni-
orenteam.

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4,
Tel. 3842
Veranstaltungen im 
Service-Zentrum

Dienstag, 3. Juni 2014
16.00 – 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich eingeladen

Mittwoch, 4. Juni 2014
14.30 – 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Donnerstag, 5. Juni 2014
9.30 Uhr „Die kleinen Strolche“ Mu-Ki
Freitag, 6. Juni 2014
9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Mutter-Kind-Gruppen Waldburg
An alle „neuen“Mütter und Väter
aus Waldburg und Umgebung!
Haben Sie Lust, andere Eltern kennen
zu lernen, sich mit ihnen über Erzie-
hungs- oder Alltagsfragen auszutau-
schen oder einfach nur ein gemütli-
ches Gespräch zu führen? Möchte
auch Ihr Kind mit anderen Kindern
spielen, singen oder toben?

Der Gemeinschaftsraum der Wohnanlage steht am Montag Vor-
mittag und am Dienstag Vormittag für eine neue Gruppe zur Ver-
fügung (Unkostenbeitrag 1,— Euro/je Eltern).

Wer eine „neue“ Mutter-Kind-Gruppe oder eine Stillgruppe grün-
den oder in einer Gruppe mitmachen möchte, kann sich gerne
an mich wenden: Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeit), Tel.
07529/3842 (AB) oder info@lebensraum-waldburg.de

Katholischer Frauenbund
Spargel-Führung in 0berrussenried am 4.
Juni 2014
Am Mittwoch, 4. Juni 2014, fahren wir nach
0berrussenried zu einer Spargel-Führung. Da
die Führung aber erst um ca. 16:00 Uhr statt-
findet, wollen wir uns zuerst im Café Nuber mit

Kaffee und Kuchen stärken. Nach dieser Stärkung fahren oder
laufen wir zum etwa 1 km entfernten Spargelfeld. Die Führung
dauert ca. 1 Stunde. Es besteht auch die Möglichkeit zum Spar-
gel-Einkauf oder, wer Lust hat, evtl. auch selber Spargel stechen.
Gemeinsame Abfahrt am Gemeindehaus um 14:00 Uhr.
Auf rege Teilnahme freut sich das Team des Frauenbundes.

Jugendkapelle Waldburg-Hannober
Tolle Ergebnisse bei D1-Kursen und dem Tag
der Bläserjugend 
Vier Jugendliche haben bei den D1-Kursen der
Bläserjugend Baden-Württemberg erfolgreich
teilgenommen und somit ihr erstes von drei musi-
kalischen Leistungszeichen erhalten! Meike
Hämmerle und Viktoria Voggel dürfen wir zu
einem sehr gut und Hanna Brugger und Carolin
Schmid zu einem sehr gut – gut gratulieren. Die

Jugendlichen stellten sich in den Bausteinen Theorie- und Pra-
xisunterricht, Gehörbildung, Ensemble- und Orchesterspiel in
einer theoretischen und praktischen Prüfung.

Olivia Voggel und Judith Hämmerle wurden am vergangenen
Wochenende am Tag der Bläserjugend mit der Bestnote „Her-
vorragend“ in der Kategorie 3 ausgezeichnet. Das Querflöten-
duo wurde dabei für die harte Probenarbeit der letzten Wochen
belohnt. 

Die zwei Mädels konnten die Wertungsrichter mit dem
anspruchsvollen Werk „6 Sonaten für 2 Querflöten“ Sonate 5 (G.
Ph. Telemann) sowie mit „Blowing A Storm“ Stornoway & A Pie-
ce of Cake (Mike Mower) überzeugen. HERZLICHEN GLÜCK-
WUNSCH
DG

Spielmannszug Waldburg e.V.
Einladung zum Vorstellungsabend
Der Spielmannszug Waldburg sucht junge
Mädchen und Jungen, die Spaß am Spielen eines
Instrumentes und aber auch Freude an einem net-
ten Verein haben.

Dazu möchten wir euch am Montag, den 2. Juni, zu einem Vor-
stellungsabend einladen, an dem wir interessierten Jugendli-
chen und ihren Eltern die Möglichkeit bieten, unseren Verein ein
klein wenig kennen zu lernen

Es würde uns freuen, wenn ihr am 

2. Juni 2014 um 19:30 Uhr 
zu uns in das 

Spielmannszugvereinsheim in der Reinhold-Abele-Str. 

kommen könntet.

Dort möchten wir euch kurz unsere Probenarbeit, aber auch die
Jugendausbildung, die Vereinsziele und unsere Aktivitäten vor-
stellen.

Über euer Kommen freut sich der
Spielmannszug Waldburg e.V.
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Senioren

Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Vereinsnachrichten



Bändelesturnier am Sonntag, 1. Juni 
Die aktiven Mannschaften, die in diesem Jahr schon Anfang Mai
mit ihren Spielen begonnen haben, legen am kommenden
Wochenende eine Spielpause ein. Diese wollen wir nutzen, um
das eigentlich zur Saisoneröffnung geplante Bändelesturnier
nachzuholen. 
Termin: Sonntag, 1. Juni, 13 Uhr 
Es geht um den Spaß am gemeinsamen Tennisspielen, zu dem
alle Mitglieder eingeladen sind. Es wäre aber auch eine gute
Gelegenheit für alle, die vielleicht wieder mit Tennis beginnen
wollen oder noch nicht lange in Waldburg sind. Keine Anmel-
dung notwendig – einfach um 13 Uhr am Tennisheim! 

FV Waldburg I - SV Vogt I 0:1
Es war zwar ein brisantes Derby in Waldburg,
jedoch sehr arm an Tormöglichkeiten. Eigent-
lich gab es im gesamten Spiel in 90 Min sage
und schreibe ganze 4 brenzlige Situationen für
beide Toren. Jeweils zwei auf beiden Seiten,
ansonsten war das Spiel geprägt von viel
Kampf und vielen Nicklichkeiten, ohne jedoch
unfair zu sein. Man merkte aber gegenüber

den letzten Spielen, dass Sandro Fatigati wieder an Bord war. 
Waldburg hatte in der ersten Halbzeit deutlich mehr vom Spiel,
war auch in den Zweikämpfen aggressiver als die Gäste. Die
große Möglichkeit zur Führung von Waldburg hatte Jonathan
Schröttle bereits in der 4. Min, doch scheiterte er an seinen Ner-
ven und vergab diese wohl 1.000%-Möglichkeit. Danach dassel-
be Spiel, Waldburg drückte, Vogt verteidigte und versuchte mit
schnellen Kontern den Erfolg zu erzielen. Dies war dann auch in
der 26. Min aus dem Nichts heraus. Einen dieser schnellen Kon-
ter konnte Waldburgs Abwehr incl. Torhüter Sauter nicht verhin-
dern, und die Vogter Führung stellte bis dahin den Spielverlauf
auf den Kopf. Die letzte Möglichkeit hatte in der 44. Min Fabi
Brugger, doch sein Schuss landete knapp neben dem Tor. 
In der zweiten Halbzeit kam dann Vogt stärker auf und das Spiel
war dann ausgeglichen, wobei Gäste etwas mehr Druck ausüb-
ten, ohne jedoch zwingende Tormöglichkeiten herauszuarbeiten.
Beide, Mittelfeld und Abwehrreihen, neutralisierten sich. Aus der
zweiten Halbzeit gab es eigentlich überhaupt nichts zu berich-
ten, denn es gab keine entscheidenden Torszenen. Alles in allem
war Vogt der etwas glücklichere Sieger, der seine einzige wirkli-
che Tormöglichkeit genutzt hat. 
Es spielten: Sauter Chr., Padberg St., Maurer J., Brugger F. (79.
Baumeister S.), Locher F., Lupfer D. (72. Miller M.), Fatigati S.,
Schuster T., Ruedi J., Sailer M.

Im Vorspiel der Reserven trennten sich beide Mannschaften 0:0
unentschieden.

Vorschau
Sonntag, den 1.6.2014
SC Michelwinnaden I - FV Waldburg I 15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven um 13.15 Uhr
Samstag, den 7.6.2014
FV Waldburg I - SV Reute I Spielbeginn ist erst um 17 Uhr
Vorspiel der Reserven um 15.15 Uhr

Jugend
Vorschau
Freitag, 30.05.2014
E2-Junioren, 17.30 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute II – TSV Meckenbeuren II
E1-Junioren, 18.30 Uhr
SG Waldburg/Ankenreute I – TSG Bad Wurzach I
Samstag, 31.05.2014
D2-Junioren, 13.00 Uhr

SV Horgenzell II - SG Waldburg/Ankenreute II
C-Junioren, 15.30 Uhr
SG Eglofs/Ratzenried II - SG Waldburg/Ankenreute I
A-Junioren, spielfrei
C-Juniorinnen, 15.30 Uhr
TSV Grünkraut – SG Bergatr/Molp/Alt/Wolfegg
B-Juniorinnen, 17.00 Uhr
TSV Grünkraut – SV Haslach
Sonntag, 01.06.2014
B-Junioren, spielfrei

Aktive
Sonntag, 01.06.2014
Team 2, 13.15 Uhr
SC Michelwinnaden II - FV Waldburg II
Team 1, 15.00 Uhr
SC Michelwinnaden I - FV Waldburg I

Sozialverband VdK
Ortsverband Waldburg
Große VdK-Pflegeaktion 2014 - auch
Petition gestartet.

Großer Erfolg der VdK-Pflegepetition: Mehre als 200.000
Voten
In nur knapp vier Wochen haben mehr als 200.000 Bürger
schriftlich oder online die gemeinsame Petition 50389 von Sozi-
alverband VdK und Deutscher Alzheimer Gesellschaft unter-
stützt. Darin rufen beide Verbände den Gesetzgeber dazu auf,
nach 20 Jahren Pflegeversicherung endlich eine grundlegende
Pflegereform durchzuführen. Nach Jahren des Aufschiebens
und des Stückwerks mit nur kleinen Reformen 2008 und 2012
müsse man die Pflegeversicherung sofort neu gestalten. Insbe-
sondere müsse man die dringenden Anliegen der demenzkran-
ken Menschen und der sie pflegenden Angehörigen umfassend
im Rahmen der Pflegeversicherung berücksichtigen. Daher
pochen der VdK und die Alzheimer Gesellschaft darauf, den von
vielen Experten empfohlenen fünfstufigen Pflegebedürftigkeits-
begriff einzuführen, damit auch kognitive Beeinträchtigungen
(zum Beispiel Gedächtnis- und Orientierungsstörungen) von den
Pflegekassen berücksichtigt werden und die Betroffenen
grundsätzlich alle Leistungen der Pflegeversicherung erhalten
können. Weitere Infos unter www.grosse-pflegereform-jetzt.de,
zudem unter www.vdk.de und unter www.vdk-bawue.de im Inter-
net.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Vogt/Waldburg
Wanderung Lindenberg und Umgebung -
Sonntag, 1. Juni 2014
Wir beginnen unsere Tour am Waldsee-Parkplatz
in Lindenberg. Sie führt uns in stetem Auf und Ab

Richtung Ratzenberg und mit Blick auf Mellatz, weiter bis nach
Heimen zur Wendelins-Kapelle. Von hier wandern wir abwärts
über eine Hochbrücke und wieder hinauf nach Schrundholz.
Weiter geht es auf gutem Waldweg, dann teilweise auf einem
Tobelweg, nach Allmannsried und durch das Lindenberger Moos
wieder zurück zum Ausgangspunkt.
Da wir doch einige Höhenmeter zu bewältigen haben, sind Wan-
derstöcke empfehlenswert.
Einkehr nach der Wanderung ist vorgesehen. 
Treffpunkt: 9:00 Uhr Waldburg, Kiesparkplatz

9:15 Uhr Vogt, hinter dem Rathaus
Reine Gehzeit: 3 ½ bis 4 Stunden
Wegstrecke: 11 ½ km
Fahrstrecke: gesamt 70 km
Mitfahrgelegenheit ist vorhanden.
Auf gutes Wanderwetter hofft, und auf zahlreiche Mitwanderer,
auch Gäste, freut sich Josefine Strobel, Tel. 6522.
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ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Abteilung Tennis

Was sonst noch
interessiert

SO Z I A LV E RBAND



Fischereiverein Mosisgreut e.V.
Einladung zum Film-Stammtisch
in der Felder Schenke am Donnerstag, 12.06.2014, um 19.00
Uhr. Wir zeigen „Versorgen und Verwerten von Fisch“ mit vielen
praktischen Tipps zur Verarbeitung unserer heimischen Fischar-
ten. Der Film stammt von einer digitalisierten VHS-Kassette und
wird moderiert von Robert Lembke. Das Alter der Aufzeichnung
spielt bei der Fischverwertung keine Rolle, die Methoden sind
immer noch aktuell, denn der Fisch hat auch heute noch den
Kopf vorne und den Schwanz hinten.
Gäste sind willkommen.
Wer Interesse hat, ist herzlich zum Stammtisch eingeladen.
www.frischereiverein-mosisgreut.de   
fischereiverein.vogt@gmx.de

Theaterfahrt nach Altusried
zur großen Allgäuer Freilichtbühnen-Inszeniertung „Im
weißen Rössl“ am Samstag, 2. August.
Fahren Sie mit und erleben Sie Ralph Benatzkys weltberühmte
Operette in einer aufwändigen Freilichtproduktion mit namhaften
Solisten, großem Orchester und Projektchor auf einer der schön-
sten überdachten Open-Air-Bühnen. Freuen Sie sich schon jetzt
auf unvergessliche WalZer-Melodien. 
Es gibt keinen schöneren Ort auf der Welt als das Salzkammer-
gut und Ralph Benatzky hat ihm mit seiner Operette ein ewiges
Denkmal gesetzt. Wer kennt sie nicht, die Geschichte vom Zahl-
kellner Leopold, der unglücklich in seine Rössl-Wirtin Josepha
Vogelhuber verliebt ist und sie am Ende, trotz scheinbar über-
mächtiger Tenorkonkurrenz für sich gewinnen kann. Unter der
künstlerischen Leitung von Wilhelm Keitel und einer exzellenten
Star-Besetzung mit Iva Mihanovic-Schell und  Volker Bengl in
den Hauptrollen, wird die bezaubernde Geschichte rund ums
Hotel »Zum Weißen Rössl« zum großen Vergnügen für Jung
und Alt. 
Für Ihr leibliches Wohl ist vor Beginn und in der Pause bestens
gesorgt. 
Preis: Busfahrt inkl. Eintrittskarte PK 2 (ermäßigt)  64,00 €
Anmeldung: Rathaus Grünkraut, Tel. 0751/7602-11
Abfahrtszeiten/-orte: 
17.40 Uhr Wetzisreute (Parkplatz Festhalle)
17.45 Uhr Schlier (Haltestelle Ortsmitte)
18.00 Uhr Grünkraut (Haltestelle Rathaus)
18.10 Uhr Rotheidlen (Parkplatz Netto-Markt )

boku bodnegg kulturell e.v.
Samstag, 31. Mai 2014 um 20 Uhr 
Open Air im Biergarten Nußbaumer 
ALL THAT SHOW Black Music 
All That-Chef JAMES WILLIAMS arbeitete schon mit Show-
größen wie Usher, The Temptations, Smokie, Boy George, Los
Reyes, der Münchner Freiheit und den Prinzen zusammen. Mit
DOMINIQUE WALSCH (singer & dancer), CHRIS BUA (rapper &
background) und GREGORY QUIIN MCKOY (piano, keys, sin-
ger) findet sich eine Gruppe, die überall und zu jeder Zeit das
Besondere an der „schwarzen Musik“ gekonnt professionell
ihren Zuhörern vermitteln kann. Die Band konnte von 2007 bis
jetzt bei ihren Konzerten über 60.000 Besucher begrüßen. Pro-
motionstouren führten die Band quer durch Deutschland und
Europa, Auftritte in Moskau, Prag, Las Vegas, Johannisburg und
Sydney folgten. Und jetzt eben Bodnegg. 
Freuen wir uns auf R & B, Reggae, Blues und Soul und alles,
was Ohren, Augen und Beinen Spaß macht.
Einlass und AK ab 19 Uhr. Eintritt 12 €; Mitglieder, Schüler, Stu-
denten 9 €. Reservierung unter 07520-914270 oder per Mail an
info@boku-bodnegg.de 
Weitere Informationen unter www.boku-bodnegg.de. Bei ganz
schlechtem Wetter im Dorfgemeinschaftshaus.

Bettina und Patricia laden zum Frühschoppen
ins Turnerheim „Spinnenhirn“
Am Sonntag, den 1. Juni werden Bettina und Patricia zusammen
mit ihrer Musikschule zum Frühschoppen ins Turnerheim „Spin-
nenhirn“ (bei Schlier-Unterankenreute) einladen.
Ab 11:00 Uhr sorgen sie für eine ausgelassene Stimmung.
Die Veranstaltung findet allerdings nur bei schöner Witterung
statt.

Vergessen Sie einfach mal den Alltagsstress und genießen Sie
ein paar schöne Stunden zusammen mit Bettina und Patricia
und  den Schülern ihrer Musikschule.

Vorankündigung:  
Am 30. November veranstalten Bettina und Patricia eine große
Weihnachtsgala in der Turnhalle Amtzell.
Mit dabei sind „Gaby Albrecht“, „Das Bodensee-Quintett“ und
Überraschungsgäste. Weitere Infos folgen.
Karten gibt es ab sofort bei der Gemeindeverwaltung Amtzell. 

Kulturtreff Amtzell
Brasilien - auf Besuch beim schlafenden Riesen
Digitale Fotoschau - Live kommentiert, unterlegt mit brasiliani-
schen Rhythmen, von und mit Rupert Barensteiner. 
Samstag, 31. Mai 2014, 20.00 Uhr, Saalöffnung 19:30 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Syrgenstein-Saal
Eintritt:  Abendkasse  6.- €                   
Keine Platzreservierung
Im fünftgrößten Land der Erde, das 47 % der Landmasse Süda-
merikas einnimmt, herrscht allerorten hektischer Bauboom – die
Fußball-WM 2014 und die Olympischen Spiele 2016 beschleu-
nigen offensichtlich die Schlagzahl der Aktivitäten. Der Besuch
bei der erwachenden Wirtschaftsmacht Brasilien umfasst die
wesentlichen Landesteile, kann aber niemals alle Aspekte die-
ses riesigen Landes abdecken. 
Die digitale Show führt die Besucher zu einigen Naturschönhei-
ten dieses Landes und spiegelt auch treffend Lebensalltag- und
Lebensweise der Brasilianer. Manchmal hat man den Eindruck,
dass ohne Samba, Salsa, Fußball und üppiges Essen in Brasili-
en nichts geht. Gerade deshalb soll die Tatsache, dass der wirt-
schaftliche Aufschwung des Landes nicht in allen Bevölkerungs-
schichten ankommt nicht übersehen werden, sondern es wird
auch hinter die vordergründige Kulisse geschaut. 
Stationen des Vortrags sind Salvador de Bahia, Fortaleza, Jeri-
coacoara, Canoa Quebrada, Manaos, Pantanal, Rio de Janeiro,
Paraty, Curitiba, Honiginsel, Blumenau und Iguazu.
Weitere Infos auch unter www.rupert-barensteiner.de und unter
www.amtzell-akd.de

familylab.de - Seminar 
Für Alleinerziehende mit Kindern in allen
Altersgruppen
Samstag, 28.06.2014, 12.07.2014, 26.07.2014 von 10.00 bis
13.00 Uhr
Das Seminar möchte persönliche Kompetenzen wie Selbstver-
trauen und Selbstwertgefühl entwickeln um die Beziehung zu
den eigenen Kindern, zum anderen Elternteil und andere
Bezugspersonen des täglichen Umfelds zu stärken. 
Es werden Themen wie das Gleichgewicht zwischen Individua-
lität und Anpassung aufgegriffen und die Bedeutsamkeit davon
auf seine eigenen Bedürfnisse zu achten, die sonst allzu leicht in
den Herausforderungen des täglichen Lebens (bei der Erzie-
hung, Haushalt, Betreuung und Beruf) untergehen könnten. Das
Seminar ist als Inspiration zur Weiterentwicklung gedacht.
Eigene Kinder können gerne mitgebracht werden, denn für eine
Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.
Ort: Haus der Mitte 
Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut 
Tel.: 0751/9587562, 
E-Mail: nandi@hausdermitte.de
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bis 25.06.2014 und Kontakt: Kinder-, Jugend- und
Familienbeauftragte Stefanie Nandi (Haus der Mitte) und über
Tine Madsen Seminarleiterin.
Seminarleiterin: Tine Madsen, Dipl.-Musikerin, Musikpädago-
gin, Atempädagogin und familylab-Seminarleiterin. 
Tel.: 07602/941753, E-Mail: tine.madsen@familylab.de und
www.familylab.de

Fahrschein „to go“
• bodo bietet ab sofort HandyTicket an 
• Perfekter Fahrschein für Wochenendpendler, touri-
stische Gäste und Kurzentschlossene
Wer im bodo mit Bus und Bahn unterwegs ist, kann ab sofort
auch per Smartphone seinen Fahrschein erwerben. Praktisch für

Nummer  22 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 30.5.14 Seite  11



Seite  12 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 30.5.14 Nummer  22

Kurzentschlossene, Touristen und Gäste der Region oder auch
Wochenendpendler die nach einer Arbeits- oder Uniwoche nach
Hause ins bodo-Gebiet fahren. Denn mit dem neuen bodo-Han-
dyTicket haben Fahrgäste den Fahrscheinautomaten quasi
immer dabei. Zusätzliches Bonbon: Die Einzelfahrscheine gibt
es zum rabattierten bodoCard-Preis.
So funktioniert es
Registrieren: Zunächst ist eine einmalige, kostenlose Anmel-
dung bei HandyTicket Deutschland notwendig. In diesem Schritt
kann die gewünschte Region Bodensee-Oberschwaben (bodo)
gewählt werden. Dann lassen sich das favorisierte Bezahlver-
fahren und ein Kontrollmedium wählen (Personalausweis, Rei-
sepass, Kreditkarte oder die Girocard/ec-Karte). Sind diese
Daten eingegeben, erhalten HandyTicket-Nutzer eine persönli-
che HandyTicket-PIN, welche für den Ticketkauf sowie den
Login zum Kundenportal benötigt wird.
Kaufen: Fahrscheine können per App oder auch über den mobi-
len Webbrowser gekauft werden. Apps gibt es als kostenlose
Downloads unter dem Stichwort „HandyTicket Deutschland“ für
iPhone, Android und Blackberry. Der mobile Webbrowser für alle
anderen Betriebssysteme ist zu erreichen unter http://mobil.han-
dyticket.de.
Losfahren: Im HandyTicket-Programm sind die erworbenen
Fahrscheine unter „gekaufte Tickets“ gespeichert und können
jederzeit aufgerufen werden. Im Fall einer Fahrscheinkontrolle
muss das jeweils gültige HandyTicket zusammen mit dem
gewählten Kontrollmedium vorgezeigt werden.

HandyTickets im bodo
Zum Angebotsstart können neben Einzelfahrscheinen für
Erwachsene und Kinder auch Tageskarten, Fahrradfahrscheine
und Stadtverkehr-Fahrscheine erwerben werden. Einzelfahr-
scheine per HandyTicket bietet der Verkehrsverbund zum rabat-
tierten bodoCardPreis an.

Links & Infos
Unter www.bodo,de/handyticket sowie unter
www.handyticket.de stehen viele weitere nützliche Hinweise
bereit. Zudem geht es über diese Seiten direkt zur Anmeldung
für das bodoHandyTicket. Fragen oder auch Rückmeldungen
zum neuen HandyTicketAngebot jederzeit per E-Mail an
info@bodo.de.

Allgemeine Auskünfte und Informationen
Telefonische Fahrplan- und Tarifauskünfte:

Ravensburg/ 
Weingarten: 0751/50922-0 
Friedrichshafen: 07541/3013-0 
Bad Waldsee: 07524/ 9738-0 
Isny: 07562/ 984-988
Fahrplanauskünfte im Internet: 
www.bodo.de, www.3-loewen-takt.de, www.bahn.de

Fahrplanauskünfte für unterwegs direkt aufs Handy: 
bodo Fahrplan-App für Android & iOS 
Für alle anderen Betriebssysteme: www.bodo-mobil.de

Telefonische Fahrplanauskunft rund um die Uhr: 
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/779966 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42
Cent/Min.
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Anzeigen helfen verkaufen!
Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88273 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-15
www.dvwagner.de

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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